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Naturschutz - dank indigenem Wissen

Wir zitieren aus einem Bericht
der englischen Zeitschrift «The
Guardian» über «Cop15», eine
Konferenz über Biodiversität, die
vom 7. bis zum 19. Dezember
2022 in Montreal, Kanada, stattfand.

Sie verabschiedete eine
Resolution, die einen neuen Ton
anschlägt: «Der endgültige Wortlaut

verpflichtet die Regierungen,
bis 2030 fast ein Drittel der Erde
für die Natur zu erhalten und bei
der Ausdehnung neuer Schutzgebiete

indigene und traditionelle
Territorien zu respektieren.
Indigene Völker werden in den Ziel¬

vorgaben für dieses Jahrzehnt
18 Mal erwähnt, wo es darum
geht, die biologische Vielfalt zu
erhalten und wiederherzustellen,
was von Aktivisten als ein
historischer Sieg gewertet wird.
Wissenschaftliche Studien haben
gezeigt, dass indigene Völker
die besten Hüter der Natur sind.
Die Formulierung des Textes ist
eindeutig: Von indigenen
Völkern geführte Naturschutzmodelle

müssen in diesem
Jahrzehnt zur Norm werden, wenn
wir wirklich etwas für die biologische

Vielfalt tun wollen.»
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Zeremonie von Indigenen, aus einer Ausstellung im Fotomuseum Winterthur.
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